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1. Sitzung 
6. Januar 2012 

 

  
Beginn: 12:10 Uhr  
Ende: 14:28 Uhr  
Anwesenheit: siehe Anlage 1  
Vorsitz: Abg. Claudio Jupe (CDU), zeitweise Frau Abg. Kosche (GRÜNE) 
 
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung 
 
Herr Abg. Jupe (CDU) eröffnet als ältestes anwesendes Mitglied des Ausschusses die Sitzung 
und begrüßt die anwesenden Ausschussmitglieder. 
 
Fernsehaufnahmen sind zu Beginn der Sitzung zugelassen. 
 
 
Punkt 1 der Tagesordnung 
 
 Konstituierung des Sonderausschusses „Wasserverträge“  
 
Der amtierende Vorsitzende ruft die Namen der Mitglieder des Ausschusses auf. Die anwe-
senden Mitglieder melden sich durch Zuruf. 
 

Heinemann, Sven SPD 
Karsten, Nikolaus SPD 
Nolte, Karlheinz SPD 
  
Jupe, Claudio CDU 
Dr. Hausmann, Hans-Christian CDU 
  
Kosche, Heidi GRÜNE 
Schmidberger, Katrin GRÜNE 
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Dr. Lederer, Klaus LINKE 
Matuschek, Jutta (beratendes Mitglied) LINKE 
  
Claus-Brunner, Gerwald PIRATEN 
Höfinghoff, Oliver (beratendes Mitglied) PIRATEN 

 
Hiermit konstituiert sich der Ausschuss. 
 
 
Punkt 2 der Tagesordnung 
 
  Wahl 

a) der/des Vorsitzenden 
b) der/des stellvertretenden Vorsitzenden 
c) der Schriftführerin/des Schriftführers 
d) der stellvertretenden Schriftführerin/ des 

         stellvertretenden Schriftführers 

 

 
a) Wahl der/des Vorsitzenden 
 
Der amtierende Vorsitzende weist darauf hin, dass nach der zwischen den Fraktionen getrof-
fenen Vereinbarung die Fraktion der CDU das Vorschlagsrecht für den Vorsitz hat. Herr Abg. 
Dr. Hausmann (CDU) schlägt Herrn Abg. Jupe (CDU) für den Vorsitz vor. Ein Antrag auf 
geheime Wahl wird nicht gestellt, so dass die Wahl gemäß § 74 Abs. 1 GO Abghs durch Zu-
ruf durchgeführt werden kann.  
 
Für die Durchführung der Wahl des Vorsitzenden übergibt Herr Abg. Jupe (CDU) die Sit-
zungsleitung an die zweitälteste Abgeordnete des Ausschusses, Frau Abg. Kosche (Bündnis 
90/Die Grünen). 
 
Der Ausschuss wählt Herrn Abg. Jupe (CDU) zum Vorsitzenden (einstimmig mit SPD, CDU, 
GRÜNE, LINKE und PIRATEN bei eigener Stimmenthaltung). 
 
Herr Abg. Jupe (CDU) nimmt die Wahl an.  
 
Frau Abg. Kosche (GRÜNE) übergibt die Sitzungsleitung an den neu gewählten Vorsitzen-
den.  
 
Der Vorsitzende ruft die Punkte 2 b) bis d) der Tagesordnung auf. 
 
Der Ausschuss verfährt bei den Wahlen zu TOP 2 b) bis d) ebenfalls nach § 74 Abs. 1 GO 
Abghs. 
 
b) Wahl der/des stellvertretenden Vorsitzenden 
 
Auf Vorschlag der Fraktion der SPD wird Herr Abg. Heinemann (SPD) zum stellvertretenden 
Vorsitzenden gewählt (einstimmig mit SPD, CDU, GRÜNE und LINKE bei Enthaltung PI-
RATEN).  
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c) Wahl der Schriftführerin /des Schriftführers 
 
Auf Vorschlag der Fraktion der SPD wird Herr Abg. Nolte (SPD) zum Schriftführer gewählt 
(einstimmig mit SPD, CDU, GRÜNE, LINKE und PIRATEN). 
 
d) Wahl der stellvertretenden Schriftführerin /des stellvertretenden Schriftführers 
 
Auf Vorschlag der Fraktion der CDU wird Herr Abg. Dr. Hausmann (CDU) zum stellvertre-
tenden Schriftführer gewählt (einstimmig mit SPD, CDU, GRÜNE und LINKE bei Enthal-
tung PIRATEN). 
 
 
Punkt 3 a) der Tagesordnung 
 
  Verfahrensregeln  
 
Der Ausschuss vereinbart einvernehmlich die Anfertigung eines Wortprotokolls. 
 
Dem Ausschuss liegt der Entwurf für die Verfahrensregeln vor (Anlage 2) sowie folgende 
Anträge der Fraktionen: 
 

1. Änderungsantrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen „Die Berlinerinnen und 
Berliner in die Diskussion einbeziehen“ zu Ziff. I.3. des Entwurfs der Verfahrens-
regeln (Anlage 3)  
 

2. (Weiterer) Änderungsantrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen zu Ziff. I.3. und 
zu weiteren Ziffern des Entwurfs der Verfahrensregeln (Anlage 4)  
 

3. Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen „Sicherstellung der Arbeitsfähigkeit 
des Sonderausschusses“ (Anlage 5)  
 

4. Antrag der Piratenfraktion „Veröffentlichung – aber richtig“ (Anlage 6) 
 

Frau Abg. Kosche (Bündnis 90/Die Grünen) begründet die von ihrer Fraktion vorgelegten 
Anträge. 
 
Herr Abg. Claus-Brunner (Piratenfraktion) begründet den von seiner Fraktion vorgelegten 
Antrag. 
 
Auf Vorschlag von Herrn Abg. Dr. Lederer (Die Linke) kommt der Ausschuss einvernehm-
lich überein, die Verfahrensregeln sowie die entsprechenden Änderungsanträge hierzu (Anla-
gen 3 und 4) anhand der einzelnen Ziffern der Verfahrensregeln zu erörtern. Die übrigen An-
träge (Anlagen 5 und 6) sollen unter TOP 3 b) beraten werden.  
 
Entsprechend wird verfahren und der Vorsitzende ruft die Verfahrensregeln entsprechend auf. 
Zu den Verfahrensregelungen Ziff. I.3. und Ziff. II.2. besteht weitergehender Aussprachebe-
darf. 
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I. 3. der Verfahrensregeln:  
 

 „Öffentlichkeit der Sitzungen 
 
Der Ausschuss tagt grundsätzlich öffentlich. Bei berechtigtem Bedarf oder bei Behand-
lung schutzbedürftiger Sachverhalte wird die Öffentlichkeit ausgeschlossen.“ 

 
Hierzu liegen zwei Änderungsanträge der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vor (Anlagen 3 
und 4) sowie ein Antrag von Herrn Abg. Dr. Lederer, der wie folgt lautet: 

 
 „Satz 2 entfällt.“  
 

Nach Aussprache beschließt der Ausschuss wie folgt: 
 
1. Der Änderungsantrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen „Die Berlinerinnen und Ber-

liner in die Diskussion einbeziehen“ (Anlage 3) wird mehrheitlich mit den Stimmen der 
Fraktionen der SPD und der CDU gegen die Stimmen der Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen und der Piratenfraktion bei Enthaltung der Fraktion Die Linke abgelehnt. 
 

2. Der Änderungsantrag von Herrn Abg. Dr. Lederer (Die Linke) wird einstimmig mit den 
Stimmen der Fraktionen der SPD, der CDU und Die Linke bei Enthaltung der Fraktion 
Bündnis 90/Die Grünen und der Piratenfraktion angenommen. 

 
Nach weiterer Aussprache und Unterbrechung der Sitzung (von 13.05 bis 13.15 Uhr) zieht 
Frau Abg. Kosche (Bündnis 90/Die Grünen) für ihre Fraktion den als Anlage 4 vorgelegten 
Änderungsantrag zurück und kündigt für die nächste Sitzung zu der Thematik einen ge-
meinsamen Antrag mit der Fraktion Die Linke und der Piratenfraktion an. 
 
 
II. 2. der Verfahrensregeln:  

 
“Teilnahme von Mitgliedern des Senats 
 
Es steht den Vertreter/inne/n des Senats frei, an den Sitzungen teilzunehmen; eine 
Pflicht zur Teilnahme besteht nur bei konkreter Anforderung.“ 

 
Hierzu legt Herr Abg. Dr. Lederer folgenden Änderungsantrag vor. Danach lautet Ziffer 
II.2. wie folgt: „Der Ausschuss erwartet die Teilnahme der für Finanzen und Wirtschaft zu-
ständigen Senatsmitglieder in den Sitzungen.“  
 
Nach weiterer Aussprache wird der Änderungsantrag wie folgt auf Vorschlag von Herrn 
Abg. Dr. Lederer (Die Linke) abgeändert:  

 
„Der Ausschuss erwartet die Teilnahme der zuständigen Senatsverwaltungen an den Sit-
zungen.“ 
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Diesem Änderungsantrag in der zuletzt genannten Formulierung stimmt der Ausschuss mit 
den Stimmen aller Fraktionen zu. Es besteht Einvernehmen im Ausschuss, dass die zustän-
digen Senatsverwaltungen durch ihre Hausspitze in den Sitzungen vertreten werden. 
 
Im Anschluss beschließt der Ausschuss die Verfahrensregeln mit den zuvor zu Ziff. I.3. und 
zu Ziff. II.2. angenommenen Änderungen einstimmig mit den Stimmen der Fraktionen der 
SPD und der CDU bei Enthaltung der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, der Fraktion Die 
Linke und der Piratenfraktion.  
 
Die Verfahrensregeln in der so beschlossenen Fassung sind dem Protokoll als Anlage 7 bei-
gefügt. 

 
 
Punkt 3 b) der Tagesordnung 
 
  Inhaltliche Strukturierung des Ausschusses  
 
Hierzu liegen dem Ausschuss die beiden folgenden Anträge vor, die bereits unter TOP 3 a) 
begründet wurden: 
 

1. Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen „Sicherstellung der Arbeitsfähigkeit des 
Sonderausschusses“ (Anlage 5)  
 

2. Antrag der Piratenfraktion „Veröffentlichung – aber richtig“ (Anlage 6) 
 

Ferner liegt dem Ausschuss ein Schreiben von Herrn Abg. Dr. Lederer (Die Linke) mit Über-
legungen zur Strukturierung der Ausschussarbeit vor (Anlage 8). 
 
Nach Aussprache wird der als Anlage 5 vorgelegte Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grü-
nen als gemeinsamer Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, der Fraktion Die Linke 
und der Piratenfraktion in folgender geänderter Fassung dem Ausschuss zur Abstimmung 
vorgelegt: 
 

Der Ausschuss möge beschließen:  
 

„Der Sonderausschuss geht davon aus, dass die zur Herstellung der Arbeitsfähigkeit er-
forderlichen Sachmittel und Personalmittel vom Abgeordnetenhaus zur Verfügung ge-
stellt werden. Dies betrifft insbesondere Mittel für die Beauftragung von Gutachten 
nach Beschlussfassung im Sonderausschuss im Einzelfalle. Der Vorsitzende wird gebe-
ten, eine Stellungnahme des Präsidenten des Abgeordnetenhauses einzuholen und dem 
Sonderausschuss hierüber zu berichten.“ 
 

Der Ausschuss stimmt diesem so geänderten gemeinsamen Antrag einstimmig mit den Stim-
men der Fraktion der SPD, einer Stimme der Fraktion der CDU, der Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen, der Fraktion Die Linke und der Piratenfraktion bei einer Stimmenthaltung der Frakti-
on der CDU zu. 
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Der Antrag der Piratenfraktion wird nach Aussprache einstimmig mit den Stimmen aller Frak-
tionen angenommen. Es besteht Einverständnis im Ausschuss, dass das entsprechende Schrei-
ben betreffend die Maschinendurchsuchbarkeit und Indexierung der Unterlagen an den Senat 
sowie darüber hinaus auch an den Präsidenten des Abgeordnetenhauses gerichtet werden soll.  
 
Im Anschluss erfolgt eine ausführliche Aussprache zur inhaltlichen Strukturierung der Aus-
schussarbeit. Der Ausschuss vereinbart für die nächste Ausschusssitzung folgende Punkte:
  

- Zusammenstellung von Materialien und Quellen für die Ausschussarbeit durch die 
Fraktionen  

- Etwaige Ergänzung der Verfahrensregeln und Klärung damit zusammenhängender Fra-
gen 

- Klärung der Anhörung der Vertrauenspersonen der Bürgerinitiative „Berliner Wasser-
tisch“; hierüber erfolgt eine nähere Verständigung in der Sprecherrunde im Anschluss 
an die Sitzung. 

 
 
Punkt 4 der Tagesordnung 
 
  Verschiedenes  

 
1. Frau Abg. Kosche (Bündnis 90/Die Grünen) bittet dafür Sorge zu tragen, dass für die 

Zuschauer im Sitzungsraum zukünftig mehr Sitzplätze vorgehalten werden.   
 

2. Nächste (2.) Sitzung des Sonderausschusses „Wasserverträge“ am 20. Januar 2012, 
12.00 Uhr.   
 

 
 
Der Vorsitzende 
 
 
 
 
Claudio Jupe 

Der Schriftführer 
 
 
 
 
Karlheinz Nolte 
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